
CR-10 V2 und BLTouch 

 

Dokta 

Hallo zusammen, 

ich habe vor kurzem einen CR-10 V2 bekommen und dazu eine BLTouch geschenkt bekommen. 

Montage von dem Sensor an sich war denkbar einfach, aber danach stehe ich komplett auf dem 
Schlauch! Habe mir die TH3D Unified Firmware drauf gezogen und nach dieser Anleitung einige 
fehlende Parameter eingetragen...war aber wahrscheinlich Quark, denn nun fährt der Drucker 
immer mehr in die Höhe und nicht runter, weswegen er nix levelt. 
EDIT: Ist mir mit dieser Firmware eben volle Kanne ins Druckbett gerauscht... also wieder die 
Originale drauf und somit fange ich wieder bei Null an. 👿 

Aber davon mal abgesehen, müsste der Ablauf doch folgender sein: Heizen, Home all, Z auf 0 
stellen, Abstand einmessen, Drucker fährt seine Messpunkte auf dem Bett ab, Werte speichern. 
Okay... aber dann?! 

Soweit ich gelesen habe, muss man doch dem Drucker irgendwie sagen, dass er vor jedem Druck 
das Autoleveling durchführen soll, aber G29 da nix bringt, denn damit werden keine Werte 
übernommen. 

Ist schon der zweite Tag in Folge der für dieses kleine Mistding draufgeht und ich mir wie ein 
Idiot vorkomme...vielleicht sehe auch den Wald vor lauter Bäumen nicht,  

Enderman 

Probiere es mal so: 
 

Natürlich Firmware mit BLTOUCH!! 

Bett vorbereiten: 

- Schrauben ganz anziehen (Bett so tief wie möglich) 

- (per Pronterface) Auto-Home 

- ( per Pronterface) M211 S0 - Software Endstops abschalten 

- Per Pronterface Nozzle auf ~2mm übers Bett fahren 

-M18 (deaktiviert die Stepper; mit M17 werden sie wieder aktiviert) 

- Bett per Schrauben leveln ("Ecken leveln") - 3 Runden 

- M851 Z0 - Z Offset zurücksetzen (also auf 0) 

- M211 S1 - Software Endstops einschalten 

- M500 - Einstellungen ins EEprom speichern 



- M501 - Einstellungen aus EEProm laden und aktiv setzen 

- M503 - Aktuelle aktive Parameter anzeigen 

Z-Offset einstellen: 

-Auto Home 

- M211 S0 - Software Endstops abschalten 

- G1 F60 Z0 - Düse auf echten Z0 bewegen (langsam) 

- Papier unter Düse, Düse per Pronterface in 0,1er-Schritten nach unten bewegen bis sich das 
Papier grade noch bewegen kann 

- Den Wert vom Display ablesen und notieren, dazu die Dicke vom Papier addieren  

- M851 Z X.XX (X.XX ist der Wert, den Du in Schritt 10 herausbekommst) 

- M211 S1 - Software Endstops einschalten 

- M500 - Einstellungen ins EEprom speichern 

- M501 - Einstellungen aus EEProm laden und aktiv setzen 

- M503 - Aktuelle aktive Parameter anzeigen 

Mesh leveln: 

- G29 P1 - Autolevel starten  

- G29 P3 T - Nicht gemessene Bereiche ausfüllen (Report) 

- G29 S0 - Mesh speichern 

- G29 F 20.0 - Fade Height (Ausblendhöhe) einstellen 

- M500 - Einstellungen ins EEprom speichern 

- M501 - Einstellungen aus EEProm laden und aktiv setzen 

- M503 - Aktuelle aktive Parameter anzeigen 

Dokta 

Bin jetzt gerade bei diesem Abschnitt: 

Mesh leveln: 



- G29 P1 - Autolevel starten 

- G29 P3 T - Nicht gemessene Bereiche ausfüllen (Report) 

- G29 S0 - Mesh speichern 

Punkt 1 und 2 haben zügig geklappt, bei 3. fährt er das Mesh nochmal ab, allerdings im 
Schneckentempo. Soll das so sein? 

Enderman 

Ja, das passt. Da misst er dementsprechend viele Punkte ab (wie es in der Firmware hinterlegt 
ist). Bei mir waren 7x7 = 49 ab (glaube ich). BLTOUCH misst jetzt das ganze Bett und speichert 
via Report alle Unebenheiten. Soweit ich das verstanden habe, wird das abgespeichert und 
deine Z-Achse gleicht diese Unebenheit beim Druck aus. 

Dokta 

Ein Traum! 😉 

Allerdings habe ich eben bemerkt, dass ich Depp nicht vorgeheizt habe... 

Enderman 

Das macht nix. Ich hab auch nicht vorgeheizt. Kannst du aber zum Verinnerlichen nochmal 
durchgehen. Dann freut es mich wenn ich dir helfen konnte. 

Dokta 

Nachdruck durch Wiederholung. 😉 

Aber sag mal, muss ich in Cura bzw. Slicer allgemein nicht noch was am GCode anpassen, oder 
sind da die ganzen "Anleitungen" auch völlig am Thema vorbei?! 

Enderman 

Hinter G28 

G28 ;Home 
M420 S1 ;Load automatic mesh 
G29 L0 

Dokta 

Herzlichen Dank! 


